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Aus dem Inhalt: 
 

 - Nachruf auf Helmut Berg 
 

 - Rundfunkgottesdienst an Karfreitag  
 

- Konfirmationen in Kirchberg und Dill 
 

- 100 Jahre ev. Kirchenchor 

  Jubiläumskonzert 
 

- Der Gottesdienstplan in neuer Ansicht 
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Andacht 
 
 

Liebe Leser und Leserinnen. 

Gehören Sie auch zu der 

Sorte von Menschen, die in 

ihren Urlaub gerne ein Buch 

zum Lesen mitnehmen?  

Einen Krimi oder ein Sach-

buch oder vielleicht eine 

Liebesgeschichte.  

Ich hätte einen Vorschlag für 

Ihren nächsten Urlaub.  

 

Das Büchlein, das ich vor Augen habe, bietet sich an für junge 

Familien, aber auch für Erwachsene jeden Alters. Doch Vorsicht. 

Es ist ein theologisches Buch. Es ist irgendwie lustig, es regt zum 

Nachdenken an und es kann Auswirkungen auf das Leben der 

Leserin/ des Lesers haben. Sie fragen sich jetzt vielleicht: Um was 

geht es denn jetzt genauer in dem Buch? Nun ja. Sie sollten es 

schon selbst lesen. Aber so viel dann doch. Es geht um Jesus und 

das Thema ‚Urlaub‘. 
 

Jesus ist innerlich ausgelaugt und auch äußerlich sieht man es ihm 

an. Er ist platt vom tagtäglichen Erzählen und Wunder tun. Kaum 

etwas geht ihm noch leicht von der Hand und auch die Wunder 

wollen nicht mehr so richtig gelingen. 
 

Schließlich geht Jesus zum Arzt. Und der schreibt ihn krank – 

genauer: er verordnet ihm eine Auszeit, schickt ihn in Urlaub, 

wenn man so will. Für einen Tag. 
 

Und diesen Tag genießt Jesus so richtig. Er macht einen Ausflug 

auf seinem Esel. Er tut, was er immer schon tun wollte: statt auf 

dem Wasser zu gehen, schwimmt er im See Genezareth. … Er ruht 

sich aus und freut sich am Leben. 
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Trotzdem hat er anfangs auch ein schlechtes Gewissen. Er hat ja 

heute niemanden geheilt und auch kein Gleichnis erzählt. 
 

Jesus sucht schließlich Rat bei seinem Vater Und der weist ihn 

darauf hin, dass ihm (Jesus) dieser Tag ja offensichtlich auch 

gutgetan hat. Und dass er die Menschen mit seinem positiven 

Urlaubsgefühl angesteckt hat.  
 

Nebenbei gesagt. Gott weiß, wovon er spricht. Auch er macht 

Urlaub, regelmäßig. Sie wissen schon, wann!! 
 

Übrigens: Als Jesus wieder nach Hause kommt, freuen sich alle 

seine Jünger, weil er nun so erholt aussieht. 
 

 

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Urlaubszeit (natürlich 

ohne Gewissenbisse). 

Ihr 

Manfred Stoffel 

(Gerne leihe ich Ihnen das Büchlein von ‚Nicholas Allan, Jesus 

nimmt frei‘ aus – für Ihren Urlaub oder ein freies Wochenende 

oder einfach auch nur so) 

Telefonnummern 
 

Gemeindebüro:        06763-1570 Kirchmeister: 
D. Majewski  H. Reuther 067632337 
A. Fritsch  Baukirchmeister: 
Pfarrer/Pfarrerinnen:  Kirchberg: G. Weber  06763-960030 
Pfarrer Chr. Hartung:  06763-2239 Kappel: H. Müller  06763-307696 

Pfarrer i.R. M. Stoffel: 06763-1548 Dill: T. Heidecker 06763-3724 
Pfarrerin K. Hess-Stoffel:   Organistin und Kinderchor: 
                                06763-1548 S. Gebel   06541-5206 
Prädikantin und Entlastung Kirchenchor-Leiter: 
von Pfarrer Hartung:   K.-G- Halstein  06543-989807 
M. Hartung                 06763-2239   
   Küsterinnen: 
   Kirchberg: N. Geier  01707277076 
   Vertreter: Kurt Kaiser         015734584585 
Gemeindepädagoginnen:  Kappel: E. Müller 06763-307696 
D. Hüster:              06763-302962 Krabbelgruppe (Gem.Büro):  06763-1570 
                             016098290609 KiTa Arche Noah: 
L. Wendlandt          015110410844 Leiterin: Alicia Christ 06763-3535 
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„Haltet mich nicht auf, denn der HERR hat Gnade zu meiner 

Reise gegeben.“ (1. Mose 24,56; Losung des 20. April 2026) 

Abschied von Helmut Berg 

Im April mussten wir vom früheren langjährigen 

Kirchberger Presbyter und Kirchmeister Helmut Berg 

Abschied nehmen. 

Helmut Berg wurde am 9. Mai 1940 in Reckershausen 

geboren und starb in den frühen Morgenstunden des 21. 

April 2026 mit 85 Jahren in Sohren, wo er die letzten 

Wochen seines Lebens verbracht hatte. Er wurde am 27. 

April 2026 in Reckershausen beigesetzt.  

Als junger Mann war er 1972 ins Presbyterium der 

Kirchengemeinde Kirchberg gewählt worden und hatte 

seit der Wahl 1992 das Amt des Kirchmeisters bekleidet. 

Aus beiden Ämtern war er am 29. Februar 2012 ver-

abschiedet worden. Eine sehr lange und sehr prägende 

Zeit.  

Wir haben Helmut Bergs unermüdlichem und im Wortsinn 

zupackendem Einsatz viel zu verdanken. Besonders am 

Herzen lag ihm unsere KiTa „Arche Noah“. Allen, die um 

Helmut Berg trauern, wünschen wir den Beistand des 

lebendigen Gottes: Trost, Hoffnung und zuversichtliches 

Vertrauen. 

Für das Presbyterium der evangelischen Kirchengemeinde 

Kirchberg-Kappel-Dill: 

Uwe Jost (Vorsitzender), Pfarrer Christian Hartung 

Prädikantin Marianne Hartung, Pfarrerin Karin Heß-Stoffel 
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Ökumenischer Jugendkreuzweg 2026  

in Simmern 
 

Unter dem diesjährigen Motto „dahinter. Tiefer sehen, weiter 

gehen“ fand am Freitag, den 27. März der ökumenische 

Jugendkreuzweg statt und wurde zu einem eindrucksvollen 

Zeichen gelebter Gemeinschaft.  
 

Zahlreiche Konfirmanden- und Firm-Gruppen aus 

verschiedenen Gemeinden beteiligten sich an der Gestaltung 

der einzelnen Stationen und machten den Kreuzweg zu einem 

vielseitigen und vor allem bewegenden Erlebnis. 

Nahezu hundertfünfzig Jugendliche - unter anderem auch zwei 

Jugendgruppen (Konfirmandengruppen) aus unserer 

Kirchengemeinde - nahmen an dieser Aktion teil.  

Der Kreuzweg in Simmern führte die Teilnehmenden durch 

verschiedene Stationen, die im Vorfeld jeweils von 

unterschiedlichen Gruppen vorbereitet wurden.  
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So entstand ein abwechslungsreicher Weg, der zum 

Nachdenken anregte und Raum für persönliche Reflexion bot. 

Musikalische Beiträge und gemeinsame Gebete rundeten die 

einzelnen Stationen ab. 
 

Die große Beteiligung zeigte einmal mehr, wie wichtig 

gemeinschaftliche Glaubensangebote für junge Menschen sind.  
 

Der ökumenische Jugendkreuzweg ist nicht nur eine Tradition, 

sondern ein lebendiges Zeichen dafür, wie Glaube heute 

gemeinsam gestaltet werden kann – kreativ, offen und verbin-

dend. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein besonderer Dank geht an alle Mitwirkenden, die mit ihrem 

Einsatz den Jugendkreuzweg möglich gemacht haben. 

 

Text: Helena Wendlandt (Gemeindepädagogin) 

Fotos: privat 
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Konfirmandenfreizeiten 
 
 

Wir schauen auf zwei schöne Freizeiten zurück: 
 

mit der Jungengruppe und den Teamerinnen Marie Adam und 
Lia Lindt in Bad Neuenahr Ende April: 
 

 
 

und mit der Mädchengruppe und den Teamerinnen Klara 
Maria Poh und Leni Hiester in Leutesdorf/Neuwied Ende Mai: 
 

 
 

Fotos: Marianne Hartung / Text: Christian Hartung 
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Rundfunkgottesdienst in der Friedenskirche 
 

Mucksmäuschenstill war es am 3. April 2026, Karfreitag, um 

kurz nach 10 Uhr in der Friedenskirche.  

Frau Anne Waßmann-Böhm (Rundfunkbeauftragte der ev. 

Kirchen in RLP am SWR Mainz) hatte gerade den Anwesenden 

erklärt, dass mit dem Aufleuchten des „Rotlichts“ vor der 

Kanzel die Live-Übertragung im Radio beginnt… 
 

Es folgte ein abwechslungs-

reich gestalteter Gottesdienst, 

in dem Pfarrer Christian 

Hartung und seine Frau, Prädi-

kantin Marianne Hartung, die 

Liturgie und Predigt gestal-

teten.  

Aus dem Lektorenkreis 

übernahmen Erika Augustin 

und Uwe Jost die Lesung im 

Wechsel.  

 

Zwischen gesprochenen 

Passagen war immer wieder 

die Sopranistin Margareta 

Köllner mit ihrem Sologesang 

zu hören, die auch die Lieder 

der Gemeinde mit ihrer 

tragenden Stimme unter-

stützte. Die musikalische 

Gesamtleitung hatte Carsten 

Braun übernommen, der die 

Sängerin und die Lektoren 
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am Klavier begleitete. Außerdem brachte er sowohl den 

Anwesenden als auch den Zuhörerinnen und Zuhören an den 

Rundfunkgeräten ein virtuoses Orgelvor- und Nachspiel zu 

Gehör. 

Auf die Minute pünktlich – mit dem Erlöschen des Rotlichts, 

denn dann folgten im Radio die 11-Uhr-Nachrichten – fand 

dieser besondere Gottesdienst sein Ende. 

Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die an der Vorbereitung, 

den Proben und der Durchführung des Radiogottesdienstes 

beteiligt waren, nicht zuletzt an das Technik-Team des SWR. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text: Erika Augustin, Fotos: Kurt Kaiser 



10 

 

Picknick-Gottesdienst im KOOP-Raum 
am Pfingstmontag in Büchenbeuren 

 

Es ist Montag, Pfingstmontag. Die Sonne steht hoch am Himmel 

und keine einzige Wolke trübt die Vorfreude. Langsam füllen 

sich die schattigen Plätze unter dem Baum und den Pavillons 

auf der Wiese hinter dem Gemeindehaus in Büchenbeuren.  

Einst begann alles mit Menschen, die Gottes Geist gespürt 

haben: mutig, lebendig, begeistert. Aus Angst wurde Mut und 

aus einzelnen wurde Gemeinschaft. 

Paulus beschreibt es in Römer 8: 

„.. Denn für ihn gilt nicht länger das Gesetz der Sünde und des 

Todes. Es ist durch ein Gesetz aufgehoben, nämlich durch das 

Gesetz des Geistes Gottes, der durch Jesus Christus das Leben 

bringt. …“  

Pfingsten ist das neue Gesetz. Eines, das Sehnsucht weckt, das 

Leben schenkt, selbst wenn wir sterben. Es nimmt Angst und 

Druck und befreit uns von dem, was uns einschnürt.  

Damit die Kraft Gottes, seine Idee, sein Geist in uns wachsen 

kann, müssen wir uns mit dem umgeben, das uns stärkt und 

uns die Möglichkeit gibt, zu wachsen.  

So wie die Luft einen Ballon füllt, so will auch Gottes Geist uns 

mit Mut, Hoffnung und neuer Kraft erfüllen. Auch uns geht 

manchmal die Luft aus, wir werden schlapp, traurig und wir 

resignieren. Doch Gott erfüllt uns immer wieder neu mit seinem 

Geist. Wir erhalten die Möglichkeit in dieser, unserer Welt zu 

wirken. Wir können Freude bringen, von Gott und Jesus erzäh-

len, trösten, verstehen und Gemeinschaft feiern. 

Der Heilige Geist verbindet! 
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Ein Stück dieser Verbundenheit lässt sich auf der Wiese am 

Gemeindehaus spüren.  

Hier treffen sich mit den 

Pfarrerinnen Sandra Menzel 

und Karin Hess-Stoffel und 

der Gemeindepädagogin 

Helena Wendlandt nicht nur 

die Vertreter unterschied-

licher Kirchengemeinden und 

Professionen eines KOOP-

Raumes, sondern vor allem 

auch Gäste unterschiedlichen 

Alters aus weiteren Gemeinden in unserem Kirchenkreis.  

Wir feiern Gemeinschaft und lassen uns vom Geist Gottes und 

von den vielen kleinen und großen Köstlichkeiten mit Kraft 

füllen. 

 

Helena Wendlandt (angelehnt an die Predigt zum 

Pfingstmontag) 

 

Text: Helena Wendlandt, Fotos: Manfred Stoffel, Sandra Menzel 
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Wurzeln schlagen - Flügel bekommen 
 

So lautete das Thema der Kon-
firmationen in diesem Jahr. 

Die Gottesdienste wurden vorbereitet 
und gestaltet von den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, von den Gemeinde-

pädagoginnen Lena Wendlandt und 
Daniela Hüster und Pfarrerin Karin Hess-

Stoffel. Musikalisch wurden sie in dem 
Gottesdienst am 26.4. von Lotta Eich 
(Saxophon) und Swetlana Gebel (Orgel) 

begleitet und am 3.5. sang der Kirchen-
chor und die Orgel spielte Karl-Gerhard 

Halstein.  
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Diese Gottesdienste waren die schönen 
Endpunkte eines Weges, der 2024 

begonnen hat.  
 

 
 

 
Im ersten Jahr 

wurden die 
Jugendlichen von 
Pfarrerin Serena 

Hillebrandt 
betreut … 
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… und ab 2025 vom Team der Gemeindepädagoginnen (Lena 

Wendlandt und Daniela Hüster) und mir, Pfarrerin Karin Hess-
Stoffel. 

 
Auf dem Weg gab es viele gute Gespräche, Begegnungen und 
auch ganz viel Spaß. 
 

Wir wünschen den Konfirmierten alles Gute und Gottes Segen. 
 

Ein Nachtreffen wird es geben am 18.08.2026 um 15 Uhr 

Wir freuen uns auf euch. 
 
Text: Karin Hess-Stoffel, Fotos: Kurt Kaiser und privat 
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Konfirmationsgottesdienst in Dill 
 
 

Am 19. April 2026 wurde in der Diller Kirche Konfirmations-

gottesdienst gefeiert. Konfirmiert wurden von Pfarrerin Hess-
Stoffel: 

Antonia Bautz aus Sohrschied, 
Julius Hübner aus Dill,  
Louis Konstantin Klee aus Dill  

 
Auch dieser Gottesdienst stand unter dem Motto 

„Wurzeln schlagen – Flügel bekommen“, und wurde von den 
Konfirmanden durch eigene Textbeiträge mitgestaltet. 
 

Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von der Flötistin 

Corina Gass und Swetlana Gebel an der Orgel. 
 

Es war ein schöner Gottesdienst mit vielen Besuchern. 
 
Text: Inge Klee 

Bild: Kurt Kaiser 
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Der Gottesdienstplan… 
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… in neuer Ansicht 
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Zur Information: 
 
Der „Gottesdienstplan in neuer Ansicht“ führt ab dieser 

Ausgabe alle Gottesdienste im gesamten KOOP-Raum auf.  
Die folgende Übersicht der Abkürzungen soll dem besseren 
Verständnis dienen: 

 
Kürzel Prediger’in: 

Be: Pfarrer Dietrich Benninghaus, CH: Pfarrer Christian Hartung, 
DH: Gemeindepädagogin Daniela Hüster, HS: Pfarrerin Karin 
Hess-Stoffel, LW: Gemeindepädagogin Lena Wendlandt, MA: 

Pfarrer i.R. Friedhelm Maurer, MH: Prädikantin Marianne 
Hartung, MJ: Pfarrerin i.R. Marie-Luise Jaske-Steinkamp, 
Mz: Pfarrerin Sandra Menzel, TH: Prädikant Tobias Hauth, 

mA: Abendmahl  
 
Dickenschieder/Gemünden-Kellenbacher-Kürzel: 

br Bruschied — di Dickenschied — ge Gemünden — he Hecken 
ke Kellenbach — li Lindenschied — ro Rohrbach — wm Womrath 
wp Woppenroth 
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    Kirchberg-Kappel-Dill 
 

 

Bücherflohmarkt am Gemeindefest 
 

Also, ganz so 

ehrwürdig sehen 
sie nicht aus, die 

Bücher, die wir am 
21. Juni zum 
Gemeindefest 

anbieten …! 

Aber es sind 
Bücher, die 

Menschen einmal 
wertvoll waren und 

die nun neue 
Leserinnen und 
Leser suchen. Und 

in diesem Jahr sind 
auch ein paar 

Spiele dabei. 

 

Wir bauen den 
Flohmarkt am Samstag, den 20. Juni, ab 16 Uhr auf. Ab 

dann können Interessenten vorbeikommen und gegen eine 
Spende mitnehmen, was sie mögen. 

Text: Christian Hartung 

Foto: Hans Genthe / fundus-medien.de 
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Termine 
 

Kirchberg  
 

Kinder- und Jugendarbeit 
 

Krabbelgruppe: donnerstags um 09.30 Uhr im 
Gemeindezentrum an der Friedenskirche.  

Info unter der Tel.-Nr.: 06763/1570. 
 

Kinder- und Jugendbücherei: 
Die Bücherei ist wöchentlich donnerstags von 16.00-18.00 

Uhr geöffnet. 
Sie können sich auch online über unser Angebot informieren 

(auch als App auf dem Smartphone): 
http://www.bibkat.de/Kirchberg-Kappel 
 

Katechumenen- und Konfirmandenarbeit 
 

Katechumenenunterricht (Frau Hartung): 
Jeden Dienstag von 15- 16 Uhr, genaue Termine nach 

Vereinbarung (nicht in den Ferien und an Feiertagen) 
 
 

Kirchenmusik 
 

Kirchenchor: dienstags 19.30 Uhr 
 

Singkreis: freitags 19 Uhr, alle 14 Tage,  

im Gemeindezentrum. 
Wer gerne singt, ist herzlich eingeladen, einfach 
vorbeikommen. Keine Vorkenntnisse erforderlich. 

Aktuelle Termine entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt 
 

Kinderchor – donnerstags von 15:30 bis 16:30 Uhr  
im Gemeindezentrum  

http://www.bibkat.de/Kirchberg-Kappel
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Nach dem Gemeindefest (21.6.26) legt der Kinderchor eine 
Pause ein und wird dann nach den Herbstferien unter neuer 

Leitung weitergeführt. 
 

Frauenarbeit 

 
Frau zu Frau, Gesprächskreis:  

dienstags, immer um 09.30 Uhr im Gemeindezentrum, 
aktuelle Termine entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt. 

 

Sonstiges 

 

Presbyteriumssitzungen Kirchberg–Kappel-Dill: 
24.06. und 24.08.2026 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum 

 
Gemeindefest in Kappel: 
Am 09.08.2026 findet wieder das vom Kirchbauverein 

ausgerichtete Gemeindefest statt. Wir laden herzlich alle ein 
zum Gottesdienst um 11.15 Uhr in die evangelische Kirche 

und anschließend zum Fest in und ums ehemalige Pfarrhaus. 
 

Ökumenisches Taizégebet  
am Freitag, 19.6., 19.15 Uhr in der Nikolauskapelle in Denzen 
 

Mittwochsrunde: Wir pausieren bis zum September. 
 

Pfarrer Christian Hartung im SWR: 
SWR Kultur (SWR 2), Lied zum Sonntag, 7.55 Uhr: 19.07. 
und 13.09.2026 

Die Sonntagsgedanken auf SWR 4 sind leider eingestellt 
worden! 
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Spontan gesegnet werden oder heiraten 
in Dill auf der Burg 

26.6.26, 16:00 – 21:30 Uhr 

   Infos und Kontakt: einfach.ja@ekir.de 
Ev. Kirchenkreis Simmern-Trarbach, 

Am Osterrech 5 
                      55481 Kirchberg 

 

 
Öffnungszeiten des gemeinsamen Gemeindebüros:  
Montag bis Freitag 08:30 bis 11:30 Uhr 

Donnerstag 14:00 bis 17:30 Uhr 
Mittwoch - geschlossen 

Der Hintergrund für die Mittwochschließung ist, dass Andrea 
Schmidt im Gemeindebüro Sohren zum 31.05.2026 in Rente 
geht. Die veränderten Öffnungszeiten sollen den dadurch 

entstehenden Mehraufwand auffangen 
 

Telefonnr.: 06763 1570, E-Mail-Adresse: kirchberg-kappel-
dill@ekir.de 
 

Eine neue App der Kirchengemeinde Kirchberg-Kappel-
Dill ist in den App-Stores von Apple und Google online. 

Dort finden Sie auch eine App des Kirchenkreises und weiterer 
Kirchengemeinden. 
 

https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.
kirchbergkappeldill 

https://apps.apple.com/de/app/id6745883112 
 
Für weitere Informationen besuchen  

Sie unsere Webseite 
https://kirchberg-kappel-dill.ekir.de 

 

 

mailto:einfach.ja@ekir.de
mailto:kirchberg-kappel-dill@ekir.de
mailto:kirchberg-kappel-dill@ekir.de
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.kirchbergkappeldill
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.communi.kirchbergkappeldill
https://apps.apple.com/de/app/id6745883112
file:///D:/Archiv/Kirchberg-Kappel/40%20Allg.%20Informationen,%20Gemeindebrief/40-1%20Gemeindebrief/2021/2021.9%20Mitteilungsblatt.doc
file:///D:/Archiv/Kirchberg-Kappel/40%20Allg.%20Informationen,%20Gemeindebrief/40-1%20Gemeindebrief/2021/2021.9%20Mitteilungsblatt.doc
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100 Jahre evangelischer Kirchenchor 
 

 

Mit großer Dankbarkeit, mit Freude und Stolz begehen wir 

ein besonderes Jahr: 
 

Der ev. Kirchenchor Kirchberg feiert seinen 100. Geburtstag. 

100 Jahr Kirchenmusik in Kirchberg,  

100 Jahre Probenbesuch und Gemeinschaft,  

100 Jahre lernen und singen zum Lobe Gottes. 
 

Uns verbindet die Freude an der Musik, das festliche 

Mitwirken in den Gottesdiensten und die herzliche 

Gemeinschaft. Mit allen, die sich jeden Dienstag 

unverdrossen zur Chorprobe versammeln. Und mit allen, die 

schon in den himmlischen Chören mitsingen. 

Dieses schöne Ereignis wollen wir feiern! Mit einem 

Jubiläumskonzert  
zum 100. Geburtstag des Evangelischen 

Kirchenchores  

in der Friedenskirche 

Nun danket alle Gott  

Werke von D. Buxtehude, F. Mendelssohn-Bartholdy,  

C. Saint-Saëns und J. Rutter 

am 6.09.2026, 18.00 Uhr 
 

Im Anschluss an das Konzert sind alle herzlich zu einem 

festlichen Empfang im Gemeindehaus eingeladen. Wir 

freuen uns auf das Konzert - und auf Sie! 
 

Karl-Gerhard Halstein, Chorleiter 
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Werbetext  
 

„Wie man den US-Präsidenten darum bittet, beim  
Zimmeraufräumen zu helfen und andere berechtigte 

Anliegen - Briefe aus aller Welt“ 
 

Wollten Sie nicht immer schon wissen, wie man den US-
Präsidenten um Hilfe beim Aufräumen seines Zimmers bittet 
oder was Michelangelo Buonarroti so richtig wütend machte? 

Und wie sich Kommafehler auf das Ergebnis einer Sprengung 
auswirken können? 
 

Das kleine Lesetheater „LITERAonToUR“ alias Stefanie 

Kleidt präsentiert in einer ebenso amüsanten wie bewegenden 
Aufführung die unterschiedlichsten Briefe aus verschiedenen 

Zeiten, von prominenten wie unbekannten Absendern.  
 

Da trauert etwa Richard Burton seiner großen Liebe Elizabeth 
Taylor hinterher, die Schriftstellerin Sylvia Townsend Warner 
bedankt sich sehr originell für ein ungewöhnliches 

Weihnachtsgeschenk und der ein oder andere - mehr oder 
weniger gelungene - Heiratsantrag darf auch nicht fehlen. 
 

Die Stimmung und der Inhalt der Briefe wird von Carsten 

Braun an der Orgel aufgegriffen und musikalisch kommentiert. 
Die einzigartige Verbindung von Lesetheater und Orgelspiel 
wird so zu einem leidenschaftlichen Plädoyer für den Erhalt des 

Briefeschreibens! (s. Rückseite) 
Text: Stefanie Kleidt 
 
 

Impressum: Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinden 

Kirchberg-Kappel-Dill. Hrsg. von den Presbyterien.  

Redaktion: E. Augustin, I. Klee, Pfr’in. K. Hess-Stoffel, S. Stumm,  

Meinungen, Vorschläge, Rückmeldungen bitte an Pfr‘in. K. Hess-

Stoffel, 06763-1548 oder karin.hess-stoffel@ekir.de  

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß 

Oesingen.  

Nächster Redaktionsschluss: 15. Okt. 2026 

mailto:karin.hess-stoffel@ekir.de
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